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Die Besserung in dem Befinden des Professors Bill
roth schreitet höchst erfreulicherweise rüstig vorwärts
Vorgestern Nachmittags fühlte sich der Patient besonders
frisch und kräftig und verlangte das Bett zu verlassen
Die behandelnden Aerzte durften zur Freude des Kranken
dessen Wunsche schon willfahren und so brachte Professor
Billroth zum erstenmale nach bangen Tagen eine Stunde
außerhalb des Bettes in einem für den Patienten eigens
gefertigten hochrückigen Polsterstuhle zu Professor Bill
roth war über diesen wenn auch nur kurzen Ortswechsel
hoch erfreut und unterhielt sich lebhaft mit seiner Umge
bung

Als Thäter der letzten Besudelung des Anastasius
Grün Denkmals in Laibach wurden zwei Lehrlinge von
denen einer bereits wegen Betheiligung an den vorjährigen
Exzessen abgestraft wurde ermittelt und verhaftet Es ist
abzuwarten was die weitere Untersuchung gegen die ver
hafteten Lehrlinge ergeben wird ob sie auch an den vier
zehn früheren Schmutzattentaten betheiligt waren und ob
sie das Bubenstück aus eigenem Antrieb ausgeführt haben
oder dazu angestiftet worden sind

Der Revolver Ein sich in Duisburg aufUrlaub
aufhaltender Matrose der Marine spielte vor einigen
Tagen in einer Gastwirthschaft mit einem Revolver Im
Scherze schlug er auf einen am Nebentisch sitzenden Fuhr

mann an plötzlich ein Knall und tödlich verwundet
stürzte der Fuhrmann zu Boden die Kugel hatte ihn in
den Unterleib getroffen Trotz der sorgfältigsten Pflege
ist der Verletzte gestern im Hospital verstorben Durch
den Scherz des Matrosen haben eine Frau und sechs
Kinder ihren Ernährer verloren Die Verhaftung des
Mörders ist erfolgt

Jeder deutsche Soldat der künftig ms Feld zieht
wird vor dem Ausmarsch ein Verbandspäckchen erhalten das
ihn in die Lage versetzt bei Verwundungen den ersten Verband
selbst anzulegen Das wird zur Folge haben daß bei Weitem
nicht so viel Soldaten den erlittenen Verletzungen erliegen wie
bisher wo sehr oft nicht sowohl die Wunde an und für sich
sondern daß sie stundenlang unverbunden blieb sich entzündete
u s w die Ursache zu den schlimmen Folgen derselben war
Mit der Anfertigung des größten Theiles dieser Verbands
päckchen ist wie die Post berichtet eine Firma in der Ora
nienburgerstraße zu Berlin seitens des Kriegsministeriums be
traut worden die zur Herstellung eines den ärztlichen Anfor
derungen der Gegenwart vollständig entsprechenden Verband
materials durch Geh Rath v Bergmann herangebildet worden

ist Jedes dieser Verbandspäckchen enthält eine Cambricbinde
zwei Kompressen aus entfettetem Mull und eine Sicherheits
Nadel Diese Gegenstände sind in eine Umhüllung von wasser
dichtem Verbandstoff eingenäht Die Binden sowohl als die
Kompressen werden bevor sie eingenäht werden mit einer
Sublimatlösung Quecksilberchlorid das stark desiusizireud
wirkt getränkt Man kann sich einen Begriff von dem Umfang
der Lieferung machen wenn man erwägt daß etwa 13,000 Kilo
Sublimatlösung zu der betreffenden Jmprägnirnng verbraucht
werden Die Bestimmung der Binden und Kompressen sowohl
wie auch das Sublimat erfordern die größte Sauberkeit und
Umsicht bei Anfertigung der Verbandspäckchen Deshalb sind
auch die 200 Mädchen die dieselben herstellen mit weißleinenen
Mänteln bekleidet während zugleich in einem Vorraum zu den
Arbeitssälen Reihen von Waschgefäßen aufgestellt sind Für
die Garderobe der Arbeiterinnen ist wiederum ein besonderer
Raum bestimmt und ebenso ist ein besonderer Saal für sie her
gerichtet in dem sie ihr Essen einnehmen da es ihnen anf das
Strengste verboten ist während der Arbeit zu essen Die Her
stellung der Verbandspäckchen geschieht unter steter Kontrole
der Militärverwaltung die ein eigenes Bureau neben den Ar
beitssälen hat in dem der mit der Kontrole beauftragte Sani
tätsoffizier mit dem ihm beigegebenen pharmazeutischen und
militärischen Personal die Abnahme bewirkt Je 1 Verbands
päckchen werden zusammengeschnürt und mit einer Marke ver
sehen welche die Unterschrift des kontrolirenden Sanitätsoffiziers
trägt Die Versendung an die einzelnen Truppentheile geschieht
von der Fabrik aus Die täglich fertiggestellten Packete werden
unter militärischer Bewachung zur Post geleitet Täglich werden
über 15,000 solcher Verbandspäckchen hergestellt

Vor einiger Zeit wurden in Athen mehrere grie
chische Offiziere von dem Kriegsgericht verurtheilt ohne
daß man die wahre Ursache der wider dieselben erhobenen
Anklage erfahren hätte Dieselbe ist auch etwas zu krän
kend für das griechische Nationalgefühl als daß das Ver
tuschen nicht begreiflich wäre Als im Mai 1836 die
griechische Armee an der türkischen Grenze stand weil die
Griechen sich für die bei Slivnitza und Pirot erkämpfte
bulgarische Union mit einem Stück türkischen Gebiets ent
schädigen wollten kam es zwischen den griechischen und
türkischen Vortruppen bei Contra zu einem Scharmützel
in welchem der griechische Kommandant Oberst Loris fiel
Kaum war ihr Führer getödtet als die zwei den Ort
Contra vertheidigenden Eozones Kompagnien sich beeilten
zu kapituliren worauf sie von den Türken entwaffnet und
als Gefangene aus türkisches Gebiet geführt wurden Bei
der kriegsgerichtlichen Verhandlung in Athen wurden nun
die zwei ältesten Offiziere dieser Truppe zur Degredation
und zum Tode verurtheilt und sechs andere Offiziere frei
gesprochen Die Griechen könnten übrigens aus diesem
Vorfalle eine für sie heilsame Lehre ziehen und es in Zu
kunft vermeiden die Ruhe Europas zu stören Das erste

und einzige Mal daß sie mit den Türken zusammenge
stoßen sind haben sie eine schwere Niederlage erlitten
Wie dankbar müßten sie sich den Großmächten gegenüber
zeigen die Griechenland und die griechische Armee durch
die Flotten Demonstration vor einem schrecklichen Schick
sale bewahrt haben

Für Droschkenkutscher welche die Höflichkeit noch nicht
haben lernen können möge nachfolgender Fall zur Warnung
dienen Der Hauptmann v W in Berlin bestieg mit seiner
Gemahlin am Abend des 30 Dezember v I auf dem Pots
damer Platz eine Droschke 1 Klasse um sich nach der Kaiserin
Augustastraße fahren zu lassen Kurz vor dem Hause angelangt
machte Hauptmann v W den Kutscher hierauf aufmerksam
welcher im Uebrigen die Nummer des Hauses wegen der vor
demselben stehenden Laterne deutlich hätte erkennen müssen
Trotzdem fuhr der Kutscher noch eine kurze Strecke weiter und
hielt an einer Stelle wo vor der Bordschwelle der Schnee in
beträchtlicher Höhe zusammengefegt lag Deswegen weigerte
sich Hauptmann v W hier mit seiner Gemahlin die Droschke
zu verlassen und forderte den Kutscher auf umzuwenden und
vor der Thür des genannten Hauses au einer von Schnee
freien Stelle vorzufahren Der Kutscher sträubte sich aber
dagegen und überhäufte Hauptmann v W als dieser energisch
auf seinem gerechtfertigten Verlangen bestand mit Schimpf
worten Unter diesen Umständen blieb den Fahrgästen nichts
übrig als an der schneebedeckten Stelle anszusteiaen Haupr
manu v W brachte diesen Vorgang aber zur Kenntniß des
Polizei Präsidiums welches bei der Schwere des Falles und
mit Rücksicht auf die Vorstrafen dem Kutscher durch Verfügung
den Fahrschein entzog Derselbe wurde hiergegen im Verwal
tnngsstreitverfahren klagbar der Bezirksausschuß wies aber in
seiner Sitzung am vergangenen Mittwoch die Klage zurück in
dem er annahm daß das Verhalten des Klägers allein in dem
fraglichen Falle schon die Entziehung des Fahrscheins recht
fertige

Fast gänzlich unbekannt ist es daß sich auf der Herr
schaft Krieblowitz wo Feldmarschall Fürst Blücher in seinen
letzten Lebensjahren mit Vorliebe weilte und wo er auch
auf einer bewaldeten Anhöhe unweit des Schlosses seine
letzte Ruhestätte gefunden hat ein Erbstück von hohem
historischen Werth befindet Es ist der Reisewagen Na
poleons I welcher durch den Feldmarschall Blücher nach
der Schlacht bei Waterloo erbeutet wurde In dem Städt
chen Gemappe trafen am Abend des 18 Juni 1815 die
den Feind verfolgenden Preußen unter Blüchers Führung
auf den Reisewagen Napoleons den dieser eben erst ver
lassen hatte und in dem sich noch Hut und Degen des
Kaisers nebst anderen werthvollen Sachen befanden Die
sen Reisewagen erhielt Fürst Blücher und bediente sich dieses
sehr bequemen Fuhrwerkes fernerhin zu seinen Reisen Nach
Blüchers Tode ist der Wagen in Krieblowitz geblieben wo

Kleine Mittheilungen
Künstlers Erdenwallen Ein bekannter Wiener Arzt

wird in ein Vorstadthotel zu einer Dame gerufen Mair weist
ihn nach einem entlegenen Zimmer des letzten Stockwerkes Er
öffnet die Thür und erblickt in dem schmalen und lichtarmen
Raume auf einem Divan eine weibliche Gestalt nur bekleidet
mit einem Röckchen das Gesicht bleich und fahl das schöne
blonde Haar aufgelöst über die Brust hängend Der Arzt tritt
näher die Züge der Dame scheinen ihm bekannt er kann sich
im Augenblicke aber nicht erinnern ob und wann er sie schon
gesehen Er untersucht die Fremde findet nicht daß sie krank
sei nur ungeheuer schwach Physisch völlig erschöpft ist sie

Essen Sie tüchtig und trinken Sie rothen Wein ein ande
res Mittel weiß ich Ihnen nicht sagt der Arzt der Frem
den Und nun bricht diese in Thränen aus Der Arzt
hat leicht reden Seine Diagnose freilich war treffend denn
die Person der sie galt gesteht ihm nach langem Zögern daß
sie schon drei Tage nichts gegessen habe Seit 4 Wochen
hat sie das Hotel nicht verlassen Warum Aus einem
äußerst triftigen Grund Ein Stück ihrer Habe nach dem an
dern war in das Versatzamt gewandert dann kam die Garde
robe heran dann wurden Noten und sonstige Habseligkeiten
verkauft und zuletzt die Kleider eines um das andere zum
Schlüsse die Toilette die sie eben am Leibe hatte die Jacke
und der Rock In drei Tagen lebt sie von drei Semmeln und
drei Glas Milch Dann ringt sie einen Tag mit sich endlich
entschließt sie sich Weißwäsche und Schuhe loszuschlagen Man
bleibt einfach daheim wenn man keine Kleider mehr am Leibe
hat und das thut die Fremde wie Figura zeigt Der Por
tier und der Zahlkellner des Hotels sind die Einzigen die um
diese Verhältnisse der Fremden wissen sie haben Erbarmen
mit ihr sie setzen sie nicht auf die Straße Wie sollen sie auch
bei solchem Mangel an Toilettestücken dies bewerkstelligen
Noch ein Ausweg bleibt ihr Sie will ihr schönes blondes
Haar abschneiden um es zu verkaufen aber als sie daran geht
und nach der Scheere greift wird sie von einer Ohnmacht be
fallen Und aus diesem Grunde holte man den Arzt von dem
die Fremde schon früher einmal gesprochen Der Doktor war
nun auch in der Lage sich zu orientirrn In der That er er
kannte jetzt die Fremde wieder Vor einigen Monaten war sie
ihm als blühend schönes Mädchen von achtzehn Jahren von
einer der hervorragendsten Künstlerinnen vorgestellt worden
Sie ist Sängerin und erfreute sich in der Hauptstadt des größ
ten europäischen Reiches eines auszeichneten Rufes Dort
erwarb sie Ruhm und Vermögen Nach weiteren Erfolgen
lüstern engagirte sie eine Gesellschaft trat ein Konzerttournee
an hatte Unglück und büßte ihre sämmtlichen bedeutenden Er
sparnisse ein Dann folgte sie dem Manne ihrer Wahl der
ihr eine glänzende Zukunft versprach nach Wien Nach einige
Monaten ließ der Ehrenmann die junge Sängerin hier im
Stich bar aller Mittet fremd und hilflos in der großen Stadt
Ihr Schamgefühl verhinderte sie an die wenigen Leute die
sie in der österreichischen Kapitale kannte heranzutreten ihre
Lage zu offenbaren um Hilfe zu bitten Auf dem Tische lagen
ein paar Briefe die Schreiberin bettelte nicht nein sie bat
blos flehentlichst man möge ihr Beschäftigung schaffen sie sei
des Deutschen Französischen und Russischen in Wort und
Schrift perfekt mächtig sie bittet um einen Posten als Schrei
berin Kassirerin Bonne Die Briefe wegzuschicken gebrach es
ihr an Muth Der Arzt entfernte sich um die Medizin
zu holen die sofort anlangte Ein kräftiges Mahl ein paar
Flaschen Nothwein An demselben Abend noch sandte er der
Unglücklichen einen Geldbetrag das Ergebniß einer ersten
Sammlung für seine Patientin Und nun bemüht er sich ihr
volle Genesung zu schaffen indem er bemüht ist die Mittel
aufzubringen damit sie in ihren früheren
könne ohnort gelangen

II,Als wär L ein Stück von Dir Württemberaische
er lauter kräftige Jünglinge narbenbedeckt kehrten
eimcith uröck aus den Schlachte der Freiheitskriege

der alten Mnsenftadt Tübingen näherten stimm

ten sie wohlgemuth ein Lied an das Lied vom braven Ka
meraden Ein schlichter Mann kam des Wegs daher und blieb
stehen als er in seiner Nähe den Sang vernahm Die Bur
schen kamen just an dem Manne vorbei als sie die letzte Strophe
sangen Beim letzten Verse trat Einer übermüthig an den ein
samen Zuhörer heran schlug ihn kräftig auf die Schulter und
sang unter dem Lachen der Kameraden die Variation Als
wär s ein Stück von Dir Dem schlichten Manne aber den
die Gesellen nicht kannten traten Thränen ins Auge Es war
Uhland

iEine Praktische Prüfung Der Kaiser Don Pedro
von Brasilien ist ein in vielen Zweigen des Wissens wohlbe
wanderter Herr und ein eifriger Förderer hoffnungsvoller Ta
lente Vor Kurzem gewährte er einem jungen Ingenieur eine
Audienz der ihin ein neues System zum Stoppen von Loko
motiven erläuterte Dem Kaiser leuchtete die Sache theoretisch
ein aber sagte er wir wollen das Ding gleich praktisch
versuchen Uebermorgen stehen Sie mit Ihrer Maschine bereit
wir koppeln sie vor meinen Salonwagen und fahren los Un
terwegs werde ich unvermuthet das Haltesignal geben und dann
werden wir sehen ob Ihr Apparat gut snnktionirt So ge
schah es Zur bestimmten Stunde bestieg der Kaiser seinen
Wagen der Ingenieur seine Lokomotive und fort ging die
Fahrt weiter und weiter ohne daß der junge Erfinder das
Haltezeichen vernahm Er meinte schon der Kaiser sei einge
schlafen und gab sich schmerzlichen Gedanken über die Launen
der großen Herren hin da gelangte der Zug bei einer Fels
partie an eine scharfe Kurve nach deren Ueberwindung der
Maschinist plötzlich einen mächtigen Felsblock auf den Schienen
erblickte den er vorher nicht hatte wahrnehmen können Auf
den Tod erschrocken aber dennoch schnell gefaßt drehte er die
Kurbel seines Apparates und der Zug hielt dicht vor dem be
drohlichen Felsblock still Da lehnte sich der Kaiser aus seinem
Kupee heraus und fragte was der Aufenthalt zu bedeuten habe
Man zeigte auf den Felsblock und nun entquoll ein fröhliches
Lachen den Lippen Don Pedro s Stoßen Sie das Ding doch
bei Seite rief er dem von der Maschine herabgesprungenen
Ingenieur zu und indem dieser in der Verwirrung blindlings
gehorchend mit dem Fuß an den Fels stieß zerstäubte dieser in
der Luft es war ein Block aus Stärkemehl den der Kaiser
hatte zusammenpappen und auf die Schienen legen lassen

sEin vielseitiges Talent Zu den Modellen der
Berliner Akademie gehört anch ein etwas antiker aber schön
gebauter Rappen aus dem königl Marstall Für ihn ist ein
eigener mit Oberlicht versehener Stall errichtet der sich nur
dem Hofe der Akademie befindet Ein Bereiter Mit da stolze
Roß aus der Breitenstraße dorthin und verweilt w lange bis
das von Professor Meyerhkim geleitete Pferdemali n vorüber
ist Der edle Rappen ist aber so vielseitig daß er nicht nur
in der bildenden sondern auch in der darstellenden Kunst nütz
liche Verwendung findet So mimt er in verschiedenen Stücken
im Opernhause mit und seine Hauptrollen sind in Schillers
Tell und Wagners Walküre

Unfreiwilliger Humor aus deutschen Zeitun
gen Der Kaiser gab das Zeichen zum Beginne der Feier
durch Absingung eines Chorals Köln Ztg Am 1 vor
Mts ist bei Strohmberg i W die Leiche einer unbekannten
Mannesperson aufgefunden Dieselbe ist ungefähr 35 bis 40
Jahre alt 5 Fuß 7 Zoll groß und spricht stark durch die Nase
Aus einer amtlichen Bekanntmachung auS der Bochumer Zei

tung Graf Lucas Gucetie Opcarevic starb zu Arsini in
der Grafschaft Lucca in Italien im 69 Lebensalter i den
Armen seines Freundes des Herzogs Franz Tarassas de N
eero wo er auch begraben wurde Wien Pr Gesternwurden im Salonichi vier weitere Todesnrtbeile gefällt eines
auf Tod drei auf Zwangsarbeit Glauch Tagebl Lot
rens Mutter war als sie Aoethe kennen lernte zwei Jahre
trdt und erzog ihre zahlreiche Geschwister in Liebe und Auf
merksamkeit Därmst Zeitung Endlich aus einem In
serat im Münst Nnj, Ich warne Jeden der meine Frau
bargt

Folgende romantische Geschichte erzählt di
N U H Z Am 1 Mai v I wurde ein junger ca 24

Jahre alter Deutscher der kurz vorher nach Nordamerika ge
kommen war und seinen Namen mit John Steigerwalt angab
von Samuel Rupert einem in der Nähe von Romanstown
Pa wohnhasten Farmer als Arbeiter auf dessen Farm mit
15 Dollars monatlich Kost und Logis frei und nach Ver
lauf von Monaten mit 20 Dollars per Monat engagirt Stei
gerwalt führte sich musterhaft auf verrichtete die schwerste
Arbeit nur mied er auffällig jeden Verkehr mit seinen Kame
raden Darüber beklagten sich dieselben bei dem gemeinsamen
Brodherrn der der Sache abzuhelfen versprach und John
mittlerweile war ein Jahr verflossen für den 1 Mai c zu
sich befchied Pünktlich zur angesetzten Stunde erschien ein
junges braun gebranntes die deutsche Banerniracht tragendes
Mädchen bei ihm der vermeintliche John Steigerwalt Es
stellte sich im Verlauf der Unterredung heraus das Lena Stei
gerwalt als Mann verkleidet ein Jahr bei ihm gearbeitet um
sich so viel Geld zu ersparen daß sie ihre armen Eltern von
Deutschland nach Amerika herüber kommen lassen könne Das
sei ihr gelungen und deshalb wolle sie wenn auch schweren
Herzens nunmehr von bannen ziehen Diese seltene Kindes
liebe rührte den Rupert und die früheren Kameraden der rüsti
gen Arbeiterin aufs Tiefste reich beschenkt verließ Lena die
Farm und sieht nun freudig bewegten Herzens der Ankunft
ihrer Eltern auf amerikanischem Boden entgegen

lWie streng man im achtzehnten Jahrhundert
die Weinfälschung ahndete zeigt folgendes Rund
schreiben das unterm 10 August 1706 von Stuttgart aus
veröffentlicht wurde und das man uns mittheilt Obwohlen
über die in den Reichskonstitutionen enthaltenen heylsamen Ver
ordnungen in Anno 1696 oas Weinverfälschen sowohl mit dem
Lithargyrio Bleiweiß als andern nichtsnutzigen Fakturen
von neuem bey uamhaffter Geldpön auch nach Befinden der
Sach bey Ehren Leibs und Lebensstraf in diesem Herzog
thume verbotten worden so hat sich jedoch vor weniger Zeit
erfunden daß ein Küper Hanns Jakob Ehrni genannt die
hoch verpönte Verfälschung mit denen ziemlich schlechten 1702r
und 1703r Weinen abermahlen zu pracktiziren sich unterstanden
Wie nun in gepflogener peinlicher Inquisition sich ergeben
daß dadurch hin und wieder etliche Persohnen an ihrem Leibe
mercklichen Schaden und Büß erlitten einige auch darumb ver
storben seynd als ist obbenanntem Küper zu wohlverdienter
Straff in allhiesiger Restdentzie der Kopf abgeschlagen auch
die von dergleichen verbotteuen Weinkünsten zusammengeschrie
bene Büchlein aboliret und durch den Hencker öffentlich ver
brandt Sonst auch durch Auslaufung der adulterirten Weine
fernerem Unheil vorgebeugt worden Drastisch aber wirk
sam

sEr kennt seine Pappenheimer Ein Restaurateur
in der Nähe von Berlin hatte in seinem Garten das Wurzel
ende einer sehr starken Akazie liegen welches nur noch zu
Brennholz zu gebrauchen war Um das zähe Stück Holz z
zerkleinern ohne große Kosten dadnrchzu haben kam so er
zählt die Voss Ztg der spekulative Mann auf eine originelle
Idee Ein graßes Plakat mit der Ausschrift Hier kann gra
tis Holz gehackt werden mit daneben liegender Axt hatte den
gewünschten Erfolg Fast jeder der Gäste der in die Nähe
der sonderbaren Einladung kam hielt es für nothwendig a
dem Akazienstamm mit der Axt seine Kräfte zu versuchen Der
Mann kannte seine Berliner In wenigen Wochen hatte er
den Koloß zerkleinert nndlzwar unentgeltlich

sEin Beitrag zur Fremdwortfrage Dem Kas
rer der Güterspedition zu N wurde ein mit Rollgeld bela
ßter Frachtbrief vorgelegt auf welchem der biedere Versende

den Wordruck Provision gewissenhaft mit Bäckermeister
ausgefüllt hatte Natürlich hatte er an Profession gedacht



er in der herrschaftlichen Wagenremise heute noch zu sehen
ist Aenßerlich ist er gut erhalten und der Goldbeschlag
noch zu sehen im Innern aber hat der Zahn der Zeit
seine Spuren hinterlassen Dieser Wagen nebst sechs Grau
schimmeln war dem Kaiser von der Stadt Paris bei seiner
Rückkehr von Elba geschenkt worden Auch die sechs Pferde
find einst dem Sieger von Belle Alliance zugefallen

Die Französischen Krondiamanten waren auch seitens
der regierenden Fürstinnen Europa s vielumworben Die
Meisten derselben haben wie aus Paris geschrieben wird
Spezial Gesandte zur Versteigerung entsandt welche sie mit dem
Ankaufe diverser Gegenstände betrauten So wünschte Königin
Victoria einen Ring zu besitzen den sie einst am Finger der
Kaiserin Eugenie bewundert die Kaiserin von Oesterreich soll
einen Gürtel zu erwerben wünschen welchen die französischen
Königinnen zu ihren Sommer Toiletten zu tragen pflegten und
der mit dreieckigen Diamanten besetzt ist die Ezarin will ihrer
Schatulle ein Armband einverleiben um dessen Saphire sich
em eigener Mythenkreis gebildet Auch Königin Natalie von
Serbien die mit den seibischen Kronjuwelen nicht sonderlich
zufrieden sein mag hat ihrem Agenten eine sehr hohe Summe
eingeräumt bis zu welcher er mitsteigern darf um eme kleine
Krone der Ex Kaiserin Eugenie zu erwerben

Im Süden von Nord Amerika sind ine Mormo
nen die sich dort einzunisten suchten mit neuen Verfolgungen
bedroht Vor Jahr und Tag wurden in Tennessee einige ihrer
Apostel getvdtet Trotz alledem haben MormonewSendlinge
in den Bergen im westlichen North Carolina ihre Thätigkeit
nicht aufgegeben sondern sie von Jahr zu Jahr mit Erfolg
gesteigert In zenen noch vom großen Verkehr abgeschlossenen
Gegenden ist es ihnen gelungen jährlich Hunderte junger
Frauenzimmer für ihre Kirche anzuwerben oder vielmehr für
ihre Harems die Bethörten nach Utah zu schicken Kürzlich
wurde eine Anzahl ihrer Missionare überfallen mißhandelt
und über die Grenze nach Tennessee getrieben In Buncombe
und Henderson County in North Carolina wühlten und warben
solche Missionäre noch immer Jetzt hat sich aber dort ein
Männerbund zu ihrer Vertreibung gebildet und will sie wenn
sie nicht freiwillig gehen sollten theeren und federn und mit
Gewalt verjagen

Kirchliche Anzeigen
Am I Pfingstfeiertag predigen

Zu U L Frauen Vormittag 8 Uhr Herr Superintendent
v Förster Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Grün eisen
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr
Superintendent v Förster

Gesammelt wird eine Kollekte für die Hallesche Bibelge
sellschaft

Sonntag den 29 Mai Nachmittag 2 Uhr in der Kapelle
des Nord Friedhofes am Steinthore Herr Diakonus
GrüneisenZu St Ulrich Vormittag 8Uhr Herr Oberprediger Si ckel
Vormittag 9 Uhr Kindergottesdienst im Bürgerschulsaale
Charlottenstraße Herr Diakonus Richter Vormittag 10Uhr
Herr Diakonus Richter Nach der Predigt allgemeine
Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe Nachmittag
2 Uhr Kindergottesdienst Herr Diakonus Richter

Vormittag 10V Uhr Gottesdienst Schmiedstraße 17 Herr
Domprediger Beelitz

Diemitz Vorm 9V Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler
Zu St Moritz Vorm 3 Uhr Herr Oberprediger Sa ran

Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Nietschmann Nach
der Predigt allgemeine Beichte u Abendmahlsfeier Derselbe
Nachmittag I V Uhr Kindergottesdienst Herr Oberprediger
SaranHospitalkirche Vormittag 3 Uhr Herr Diakonus Nietsch

mannDomkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Albertz
Abends 6 Uhr Herr Konsist Rath Göbel

Der Kindergottesdienst fällt aus
Zu Neumarkt Vormittag 10 Uhr Herr Pastor v Hoff

mann Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abend
mahlsfeier Derselbe Abends 5 Uhr liturgischer Gottes
dienst Herr Pastor v Hoffmann

Die Kinderlehre fällt aus
Gesammelt wird eine Kollekte für die Kirche

Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Prediger Palmis
Im städtischen Siechenhause Vorm 9 Uhr Herr Hülfs

prediger Graß
Im Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor

JordanKatholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Vormittag
9V Uhr feierliches Hochamt mit Predigt Nachmittag 2 Uhr
Vesper Abends 7V Uhr Maiandacht

Am II Pfingstfeiertag predigen
Zu U L Frauen Vormittag 8 Uhr Herr DiakonusGrüneisen Vormittag 10UhrHerr ArchidiakonusPfanne

Gesammelt wird eine Kollekte für die Heidenmiision
Zu St Ulrich Vormittag 3 Uhr Herr Oberdiakonus

Wächtler Vormittag 10 Uhr Herr Oberprediger Sickel
Diemitz Vorm 9V Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler
Freitag den 3 Juni Vormittag 10 Uhr allgemeine Beichte

und Abendmahlsseier Herr Diakonus Richter
Zu St Moritz Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch

mann Vormittag 10 Uhr Herr Oberprediger Saran
Hospitalkirche Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Nietsch

mannDomkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz
Abends 6 Uhr Herr Domprediger Albertz

Der Kindergottesdienst fällt aus
Zu Neumarkt Vormittag 10 Uhr Herr Hilfsprediger

Lohmann
Die Kinderlehre fällt aus
Gesammelt wird eine Kollekte für die Heidenmission

Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Prediger Palmis
Freitag den 3 Juni Abends 8 Uhr Missionsstunde Herr

Pastor Knuth
Im Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor

JordanKatholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Vormittag
9Vz Uhr Hochamt mit Predigt Nachmittag 2 Uhr Andacht
zum hl GeisteDienstag den 31 Mai Abends 7V Uhr Schluß der Mai
andacht

Getraute
Zu U L Frauen Den 22 Mai der Tischlergeselle

R Weiße mit Frau A M geb Röber Der SchmiedW Müller zu Trotha mit A P Hvffman Den 24 Mai
der Schlossermeister F Dietze mit M Schwarz

Ulrichsparochie Den 23 Mai der Kömgl Landgerichts
Aktuar I P W R Langer zu KottbuS mit verw E M
Löhder geb WinzerMoritzparochie Den 18 Mai der Posthilfsbote Schmidt
mit F M verw Bergmann geb Reimann Den 21 Mai
der Schlosser Schlegel mit I M M Schütz

Domkirche Den 21 Mai der Li hograph Hallberg mit
A M Helfensteller Der Melallgietzeretbesitzer Wetzel zu

Aschersleben mit B A M
Handarbeiter Langrock mit

Mensteller Den 22 Mai der
ic W Meinhardt

Getaufte
Zu U L Frauen Des Dienstmann Rabsilber T Louise

eb 6 November 1886 Des Kaufmann Bechtel T Emma
Rargarethe Paula geb 7 Februar 1837 Des Conditor

Kopf S Albert Willy Otto geb 23 Februar Des Kauf
mann Wartze T Hedwig Margarethe geb 4 März Des
Handarbeiter Kluppe T Pauline Lina geb 12 März Ein
unehel S, Ewald Otto geb 12 April

Ulrichsparochie Des Kutscher T C A Bamngärtner T
Christiane Auguste Therese geb 23 September 1886 Des
Schmied F Wolta S Franz Andreas Heinrich geb 21
Dezember Des Maschinenschlosser A E O Neumann S
Alfred Eugen Oskar geb 26 Dezember Des Schuhmacher

W A Höder S Max geb 20 Januar 1837 Des
chlosser F H Frauendorf S Friedrich Wilhelm geb 31
anuar Des Schriftsetzer O Liebegott T Martha geb

9 Februar Des Bahnarbeiter F C G Semin T Auguste
rieda geb 19 Februar Des Zimmermann C A H Köppe

August Hermann geb 26 Februar Des Kaufmann
C O Gille T Martha Elfe geb 1 März Des Hand
arbeiter F C Enderlein S Friedrich Robert geb 2 März

Des Bäckermeister H G Braune S Karl Adolf geb 3
März Des Bremser A Moos T Elfe geb 8 April
Des Bremser Eh A Kümmelberg T Alma Margarethe geb
17 April Des Artisten L M Jnngmann T Margarethe
Eleonore geb 7 MaiMoritzparochie Des Arbeiter Bandermann S Alfred
Willy Kurt geb 9 September 1836 Des Eisendreher
Bönicke S Ferdinand Paul geb 19 September Des
Ziegelstreicher Habermann Zwillingspaar Ernst Paul und
Henriette Johanne Marie geb 24 November Des Tischler

Berliner Börse vom s Mai
Die heutige Börse begann recht fest auf allen Gebieten und

konnte sich auch im weiteren Verlaufe behaupten Das Ge
schäft war lebhaft

Vrodnktenlwrlc Becim 26 Mai Weizen auf Deckungs und Mei
nungskänfe ziemlich lebhaft zu anziehenden Preisen gehandelt loko 163 bis
185 M, Juni Juli 185,75 bis 186 25 M Roggen loko ohne besondere
Beachtung Lieferung aus angeblich ungünstigen Stand der jungen Saaten
begehrt und besser bezahlt loko 123 bis 123 M Juni Juli 125 50 bis
127,25 M Hafer loko in allen Sorten gut begehrt Termine bei
ruhigem Handel höher bewerthet loko 95 bis 133 M Juni Juli 99 bis
99,50 bis 99 25 M Gerste geschäftslos loko 105 bis 190 M
Rüböl hatte bei mäßigen Umsätzen feste Haltung loko ohne Faß M
Mai 45,90 bis 46,20 M Petroleum mäßig belebt loko M
Sept Oct 21,30 M Spiritus loko in ruhiger aber fester Ten
denz Termine bei reg r Kauflust und zurückhaltendem Angebot in den
Preisen anziehend loko ohne Faß 43 M Mai 42,60 bis 42,90 M
Mehl in fester Tendenz Weizenmehl 00 25,00 bis 23 00 M 0 23 00 bis
21,00 M Roggenmehl 0 19,50 bis 17,75 M 0 und 1 17,75 bis
16,50 MPreise verstehe sich soweit nicht anderes angegeben als bezahlt

Preuft Deutsche AondS
Dividende 1836

NuSlänVilche Fonds
Dividende 1886

Böhland T Johanne Frieda geb 23 Februar 1337
Maler Jäntsch T Clara geb 22 März Des Schlosser
BleyS Friedrich Karl Georg geb 30 März Des Arbeiter
Terpe S Friedrich Gustav Otto geb 14 April Des
Böttcher Mündel S Franz geb 15 April

Entbindungs Jnstitut Ein unehel S Max Reinhold
geb 13 Mai 1887 Eine unehel T Margarethe Friederike
Wilhelmine geb 13 Mai Eine unehel T Irma Ella
geb 15 Mai Ein unehel S Wilhelm Otto geb 17
Mai Ein unehel S August Hermann geb 13 Mai
Eine unehel T Wilhelmine Anna geb 13 Mai Ein
unehel S Karl Hermann geb 18 Mai

Domkirche Des Mechanikus Landmann S Georg Willy
geb 24 Juli 1336 Des Versicheruugs Beamten Thurm
T Marie Gertrud geb 13 Febr 1837 Des Dekorations
maler Lorek S Paul Arthur geb 6 März Des Schlosser
Gödel S Willy Arthur geb 20 April Des Sattler
Stuckmann T Johanne Auguste Else geb 24 April

Neumarkt Des Bäckermeister Vieler T Marie Martha
geb 3 März 1887 Des Professor Dr Gräfe S Eduard
geb 9 März Des Arbeiter Walther S Otto Karl geb
25 März Des Arbeiter Kobitzsch T Jda Bertha geb
30 März Des Sekretär Holzhausen T Alma Margarethe
geb 1 MaiGlaucha Des Handarbeiter Fuchs T Johanna Marie
geb 11 Dezember 1886 Des Tischler Schmidt S Richard
Paul geb 20 Dezember Des Handarbeiter Hein S
Christian Friedrich geb 23 Dezember Des Maschinen
wärter Hagemeister S Friedrich Karl geb 13 Januar 1837

Des Schuhmacher Bartsch T Minna Louise Margarethe
geb 22 Januar Des Gärtner Schulze T Marie Martha
Louise geb 12 Februar Des Klempner Schumacher T
Margarethe Anna geb 13 Februar Des Steinmetz Julitz
S Otto geb 22 Februar Des Handarbeiter Linke S
Max Gustav Otto August geb 5 März Des Maurer
Kühne S Ernst Gustav Otto geb 16 März

Literatur
Jllustrirte Kulturgeschichte Band I Haus und Hof

in ihrer Entwickelung mit Bezug auf die Wohnsitten der Völ
ker Mit vielen Illustrationen Herausgegeben von Friedrich
v Hellwald In circa 15 bis 20 Heften 50 Pfennige 1
Lieferung

Eine Geschichte der menschlichen Wohnung bietet uns hier
Friedrich von Hellwald der berühmte Verfasser der Kultur
geschichte in ihrer natürlichen Entwickelung Sein neues Werk
bedeutet den Anfang eines Ausbaues jener grundliegenden Ar
beit nach gewissen Richtungen hin deren Verständniß besonders
illustrativer Beigaben bedürfen Von den Schlupfwinkeln und
Höhlenbehausungen des Urmenschen ausgehend sind wir bald
in dem beweglichen Zelte des Beduinen bald in der mittelasia
tischen Filzjurte oder der Kibitke aus Birkenrinde der sibirischen
Nomaden Wir lernen die unterirdischen Wohnungen der vor
historischen Zeit Europas wie jene noch heute lebender Stämme
in fremden Erdtheilen kennen kriechen in das Iglu des Es
kimo und ruhen in den Psahlhütten der Papua die uns die
Wohnweise anderer Ureuropäer verkörpern Die Wohnhäuser
der Aegypter und der klassischen Völker des Alterthums ver
mitteln den Uebergang zu jenen der modernen Kulturnationen
Diese besuchen wir nicht blos in Palast und Hütte wir schauen
auch das Errichten der mittelalterlichen Burgen und Schlösser
das Entstehen der Dörfer Weiler und Höfe und endlich das
Zusammenballen zu volkreichen Städten Die darin mitspie
lenden ethnographischen Eigenthümlichkeiten bilden einen Haupt
gegenstand der Berücksichtigung und der Leser tritt ebenso wohl
unter das Dach des nordfriestschen oder sächsischen Bauern als
in die Jsba des Großrussen in den Steinbau des Sevenolen
wie in die Gamme des Lappen oder das Lehmhaus des Ru
mänen

Dies ist der Plan welchen Friedrich von Hellwald in Haus
und Hof verfolgt und der Wohl auf das allgemeinste Interesse
Anspruch erheben darf Die durch ihre bisherigen gediegenen
Leistungen sattsam bekannte Verlagshandlung hat es sich ange
legen sein lassen das Werk mit getreuen und geschmackvollen
Illustrationen cmszustatlen welche dem Texte jedoch nur dort
unterstützend zur Seite treten wo dieser es wünschenswerth
erscheinen läßt Bei entsprechendem Erfolge beabsichtigt die
Verlagshandlung den Verfasser zu kähnlicher Darstellung wei
terer kulturgeschichtlicher Stoffe insbesondere Tracht Putz und
Schmuck Trank und Nahrung Feste und Tänze
und dergl zu veranlassen welche späteren Bänden vorbehalten
bleiben

Die Geschichte des römischen Kaiserreichs von der
Schlacht bei Actium und der Eroberung Egyptens bis zu dem
Einbrüche der Barbaren von Viktor Dnruv Uebersetzt von
Professor Dr Gustav Herzberg AM circa 2000 Illustratio
nen 49 51 Heft 80 Pf Verlag von Schmidt u Günther
in Leipzig Diese Hefte bringen uns die interessante Fortsetz
ung der Kulturgeschichte der Römer und zwar die Schilderung
des römischen Städtewesens sowie das Verhältniß der Bürger
unter einander Dann folgt das Kapitel Die Provinzen und
zwar wird behandelt Der Wohlstand der Provinzen Fortschritt
der römischen Civilisation in den westlichen Provinzen im
Orient und Afrika Es wird nachgewiesen daß sich die römi
sche Kultur über die ganze damals bekannte Welt ausgebreitet
hatte und sich diese Welt unter der römischen Herrschaft sehr
wohl fühlte denn die Römer hielten überall die Ordnung auf
recht der Handel und die Industrie blühten und ein allgemei
ner Wohlstand war überall zu sinden
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Verantwortlich i V Georg Saski Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
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